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P R E S S E M I T T E I L U N G                     06. April 2021 

 

Hamburg lernt nachhaltig  
Von der App eines folgenlosen Lebens bis zur interaktiven Klima-Weltkarte 

Über 245 Online-Kurse der Hamburg Open Online University (HOOU) sind jederzeit, kostenfrei und ohne 
Anmeldung auf www.hoou.de aufrufbar und ermöglichen so eine chancengerechte und hochwertige Bildung 
für alle. Mit dem Fokus auf Themen der Nachhaltigkeit trägt der Hochschulverband zur Erreichung der UN-
Nachhaltigkeitszielen bei. Dafür werden dieses Jahr neue Lernangebote zum Thema Nachhaltigkeit 
veröffentlicht und bestehende weiterentwickelt. 

Der im Februar diesen Jahres erschienene Online-Kurs „Digitalisierung & Nachhaltigkeit“ ist in 
Zusammenarbeit der Technischen Universität Hamburg (TUHH), der Bildungsagentur J&K - Jöran und 
Konsorten (J&K) und der Hamburg School of Business Administration (HSBA) entstanden und behandelt die 
Zusammenhänge der Megatrends Digitalisierung und Nachhaltigkeit. Neben Vergleichen, die das eigene 
Verhalten einzuordnen helfen, werden Nutzer:innen durch leicht umsetzbare Tipps inspiriert, selbst einen 
Beitrag zur CO2-Verringerung zu leisten. Dabei sollen Nutzer:innen nicht ermahnt, sondern vielmehr 
sensibilisiert werden, ihr Verhalten im digitalen Raum im Hinblick auf Nachhaltigkeit zu reflektieren.  
(https://www.hoou.de/projects/digitalisierung-nachhaltigkeit/preview) 

Jöran Muuß-Merholz, Inhaber der Agentur J&K: „Digitalisierung und Nachhaltigkeit sind Megatrends, die zwei 
wichtige Eigenschaften gemeinsam haben: Sie beeinflussen unser aller Leben, ob wir wollen oder nicht. Und 
ihre Auswirkungen sind häufig nicht auf den ersten Blick sichtbar. Das Lernangebot macht das 
Zusammenwirken sichtbar und bietet einen niederschwelligen Einstieg ins Thema.“ 

Das Lernangebot „CliMap-HEALTH“ der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg (HAW 
Hamburg) wird Ende April neu auf der HOOU Plattform veröffentlicht. Die CliMap-HEALTH ist ein E-Learning-
Tool, welches die Vermittlung von fachlichem sowie praxisorientiertem Wissen über die Einflüsse von Klima 
und Umwelt auf die Gesundheit im Format einer interaktiven Weltkarte verfolgt. Das Web-Tool steht als 
offenes, modifizierbares Lehr-Lern-Angebot zur Verfügung. 
 
Prof. Dr. Dr. h.c. Walter Leal, Leiter, Forschungs- und Transferzentrum "Applications of Life Sciences" der 
HAW: „Es bleibt keine Zeit mehr, um die Wirkungen des Klimawandels zu ignorieren. Wir erwarten steigende 
Temperaturen, die nicht nur in Entwicklungsländern, sondern auch bei uns in Deutschland deutlich spürbar 
werden. Umso wichtiger ist es, Wissen zu vermitteln und Wissen darüber zu erlangen, welche Auswirkungen 
sich daraus in verschiedenen Regionen der Welt auf die Gesundheit des Menschen ergeben. Genau hier bietet 
die CliMap-HEALTH eine umfassende Antwort.“ 
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Um Wissen in Bezug auf die Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) zu erhalten und Vorlesungsmaterial 
zur Vermittlung an Studierende für bereitzustellen, entwickelte die HAW Hamburg die Toolbox „The digital 
introduction of the Sustainable Development Goals into Higher Education Teaching”. Zur Nutzung sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich, auch Bildungsinteressierte außerhalb des Hochschulbereichs können einen 
tieferen Einblick in die SDGs gewinnen. Bereits 104 Teilnehmer aus 40 Ländern haben das Angebot genutzt. 
Ein neues Modul zum 14. SDG „Leben unter Wasser“ wird gerade entwickelt und im April veröffentlicht.  
(https://www.hoou.de/projects/die-digitale-einfuhrung-der-nachhaltigkeitsziele-in-der-lehre/preview) 
 
Zudem stellt die HAW Hamburg ihre Toolbox auf den im Rahmen der globalen Auftaktkonferenz für das 
UNESCO-Programm "Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 2030" stattfindenden BNE-Wochen vom 
17.-21. Mai 2021 vor. Interessierte können sich hier anmelden https://www.haw-hamburg.de/en/ftz-
nk/events/sdgs-week-in-may-2021/ 

Ein bereits 2020 entstandenes, spielerisches Lernangebot ist die App „Schule der Folgenlosigkeit“. Diese ist 
als ein Gemeinschaftsprojekt des Museums für Kunst und Gewerbe Hamburg (MK&G), der Hochschule für 
bildende Künste (HFBK), der Bundeszentrale für politische Bildung (bpB) und der HOOU entstanden. Anhand 
verschiedener Übungen wird dem Nutzer die Möglichkeit eines folgenlosen Handelns aufgezeigt. Es soll eine 
andere Sichtweise auf Nachhaltigkeit vermittelt und allgemein vorherrschende Meinungen des „richtigen“ 
Lebens hinterfragt werden. (https://www.hoou.de/projects/folgenlosigkeit/preview) 

Dr. Friedrich von Borries, Architekt und Professor für Designtheorie an der HFBK: „Wir müssen alle lernen, aus 
dieser ewigen Schleife des Immer-Mehr und des Strebens nach Erfolg rauszukommen. Und ich glaube, da ist 
es das Beste, mal innezuhalten und drüber nachzudenken, was würde ich eigentlich gerne nicht tun? Was 
würde ich gerne unterlassen? Genau hier setzt die App an und ermöglicht jedem Nutzer das eigene Tun zu 
reflektieren.“  

Die Ausstellung „Schule der Folgenlosigkeit. Übungen für ein anderes Leben“ ist im MK&G mit voriger 
Terminbuchung bei Wiedereröffnung der Museen in Hamburg zu besuchen.  
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Über die HOOU 

Die Hamburg Open Online University (HOOU) ist eine Gesellschaft unter Beteiligung der Freien und 
Hansestadt Hamburg, fünf staatlicher Hamburger Hochschulen, der Multimedia Kontor Hamburg gGmbH 
und des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf. Die beteiligten Hochschulen sind: Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften Hamburg (HAW Hamburg), Technische Universität Hamburg (TUHH), 
HafenCity Universität (HCU), Hochschule für bildende Künste (HFBK), Hochschule für Musik und Theater 
(HfMT). 
Als Plattform für Kollaboration und Kooperation setzt sich die HOOU für die Öffnung von Hochschulen ein 
und koordiniert die kooperative Zusammenarbeit von Bildungsanbietern zur Ausgestaltung 
qualitätsgesicherter, innovativer digitaler Lernangebote. www.hoou.de 
 
 
 
 
Pressekontakt       HOOU GmbH 
Lara Kranz       Shanghaiallee 9 
Referentin Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit  20457 Hamburg 
+49 (0)40 – 296 569 08   I  kranz@hoou.de   www.hoou.de 
Twitter: @HOOUHamburg     info@hoou.de 
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